
Auftaktveranstaltung 
„Nachhaltig satt“ 

27. Januar 2026 



Programm

Begrüßung – Lisa Dörfler in Vertretung für Katja Kipping, Paritätischer Gesamtverband

Projektvorstellung „Nachhaltig satt“ – Lisa Dörfler, Paritätischer Gesamtverband

Planeten-gesunde Ernährung in der Kita-Verpflegung – Saskia Wendt, KLUG

Klima- und Ressourcenschutz durch Leitungswassernutzung – Dominik Lanzl, a tip: 

tap

Reduktion von Lebemsmittelabfällen – Ingo Birkle, KLAV

Nachhaltige Gemeinschaftsverpflegung in der Kitapraxis – Robert Kapa, FRÖBEL 

Über nachhaltige Verpflegung sprechen – Janina Yeung, Paritätischer Gesamtverband

Ausblick – Lisa Dörfler, Paritätischer Gesamtverband



Begrüßung

Lisa Dörfler

Paritätischer Gesamtverband



Nachhaltig satt –
Ressourceneffizient verpflegen in der Sozialen Arbeit

• Laufzeit: 01.10.2025 – 30.09.2028 

• Gefördert über die Nationale Klimaschutzinitiative (NKI) des BMUKN

• Förderkennzeichen: 67KF0213

• Ziel: Die Mitgliedsorganisationen dabei unterstützen, ihre Gemeinschaftsverpflegung 

ressourcenschonend, regional, saisonal und klimagesund zu gestalten.

• www.nachhaltig-satt.de

• Newsletter Klimaschutz 

http://www.nachhaltig-satt.de/
http://www.nachhaltig-satt.de/
http://www.nachhaltig-satt.de/
http://www.nachhaltig-satt.de/
https://www.der-paritaetische.de/news-service/
https://www.der-paritaetische.de/news-service/


Projektelemente

Engmaschige Begleitung von 30 
Kindertageseinrichtungen und Schulen (THG-
Bilanzierung, Beratung, Kochkurs,  Abschlussfeier)

Online-Informationsveranstaltungen zu Themen 
wie Planetary Health Diet, Ernährungspädagogik, 
Speiseplangestaltung u.v.m. 

Entwicklung und Veröffentlichung von Leitfäden 
und Videotutorials

Vernetzung mit anderen Akteuer*innen der 
Ernährungswende



Was bis jetzt schon 
passiert ist 

30 Einrichtungen bundesweit 

gefunden

Schulen / Horte: 4 

Kitas:   23

Schule + Kita:  3



Was bis jetzt schon passiert ist 

Starke 

Kooperationspartner Webseite, Poster und Flyer 



Essen – ein sensibles Thema



Muss es Fleisch in der Kita geben?



Weg zur richtigen Kommunikation einer planetaren Ernährung

Einbindung und 
Freiwilligkeit

Emotionen und 
Herausforderungen 

ernst nehmen

Transparenz, 
Aufklärung und 

Fakten

Beteiligung

• Klima-Dinner

• Klima-Frühstück

• Eigene Rezeptideen



Das sollten Sie 
vermeiden
• „Veggie Day“

• „Veggie Schnitzel“    Gemüsebratling

• Ausgefallene Gerichte Kochen, die zu weit vom 

Gewohnten abweichen    Viele Gerichte waren 

schon immer vegetarisch/vegan z.B. Ofenkartoffel 

mit Quark und Salat oder Kürbissuppe

• Benennung der Speisen auf Genuss fokussieren 

nicht (oder nur unauffällig) labeln



Ausblick

• Workshop Bilanzierung der Verpflegung mit NAHhaft e. V. 

am 25. Februar, 14-15.30 Uhr

• Kontaktaufnahme a tip: tap e. V. und NAHhaft e. V. mit den 

Einrichtungen

• Workshop Klimakommunikation (geplant für März, Termin 

wird noch mitgeteilt) 

• Neue Kollegin ab 01. Februar 2026 



Vielen Dank
Kontakt zu den Fachreferentinnen:

klimaschutz@paritaet.org

Weitere Infos unter:

www.nachhaltig-satt.de 

mailto:klimaschutz@paritaet.org
http://www.nachhaltig-satt.de/
http://www.nachhaltig-satt.de/
http://www.nachhaltig-satt.de/
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